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Koll’s Preiskatalog 1982 
Der neue ‘Koll’s Preiskatalog Marklin 001HO Ausga- 
be 1982‘ wurde gegenober der Vorjahresausgabe be- 
deutend erweitert. Rund 500 Seiten starkzeigt er mit 
annahernd doppelt so vielen Fotos wie bisher die 
schbnsten Marklin-Modelle von 1935 bis heute. Et- 
wa 700 zum groBen Teil farbige Abbildungen vermit- 
teln die Faszination alter und neuer Modelle. Beson- 
ders interessant sind die vielen Detailausschnltte, 
die fOr die Wertbestimmung eine große Hilfe bedeu- 
ten. Der EinfOhrungsteil enthalt neben den Abbil- 
dungen von Stromabnehmertypen, Kupplungsarten, 
Achslagern und Drehgestellen auch Fotos von Al- 
tersschaden, die beispielhaft eine Wertminderung 
errechnen lassen. Neu ist ein Abschnitt Ober 
Prototyp und Vorserienmodelle, der bisher kaum 
bekannte Raritaten zeigt. Die neue Ausgabe 1982 

,wurde im Katalogteil redaktionell Oberarbeitet und 
auf den neuesten Stand gebracht. Die Loks und Wa- 
gen sowie das Zubehor sind mit allen Varianten de 
tailliert aufgefohrt. Zu jedem Modell ist eine klare 
Preisaussage gemacht, die sich auf Modelle in ein- 
wandfreiem Originalzustand bezieht. In der vorlie- 
genden Form ist Koll% Preiskatalog elne fast unent- 
behrliche Hilfe fOr den Sammler von Marklin- 
Modellen. 
Koll’s Preiskatalog Mitrklln OO/HO, 472 Selten mit 
ca. 700 Abbildungen, Verlag Joachim Koll, Frank- 
furt, 1982. 
ISBN Nr. 3-922186064 Prels DM 2960 

0 & K Dampflokomotiven 
Die Firma Orenstein & Koppel hat in ihrer Ober 100- 
jahrigen Geschichte insgesamt 13.264 Dampfloko- 
motiven in fast alle Lander der Erde geliefert. Welt- 
weit ist 0 & K vor allem ein Begriff fOr Industrie-, 
Feld-, Plantagen- und Waldbahnlokomotiven. Oft 
wlrd jedoch Obersehen, da6 die Firma auch eine gro 
Be Zahl normalspuriger Dampflokomotiven fOr die 
preußischen Staatsbahnen, die Deutsche Reichs- 
bahn sowie etliche Privatbahnen gebaut hat. So hat- 
te sie währenddes II. Weltkrieges z. B. einen großen 
Anteil an der Fertigung der Kriegsdampflokomoti- 
ven der Baureihe 52 sowie am Bau der Baureihe 86. 
Das vorliegende komplette Verzeichnis aller von 
0 & K gebauten Dampflokomotiven ist fOr den 
Dampflokfreund elne wahre Fundgrube. Eine Vlel- 
zahl von slw Fotos erganzt die Listen und gibt dem 
Leser elnen Überblick Ober die unterschiedlichen 
Loktypen, die das Werk im Laufe der Jahre verlie 
Ben. DarOberhinaus ist im einfahrenden Kapltel die 
Entwicklungsgeschichte der Firma, zusammen mit 
einer interessanten Darstellung der technischen Be 
Sonderheiten der 0 B K Lokomotlven aufgezeichnet. 
0 & K Dampflokomotiven Lieferverxelchnls 
1892-1945, 542 Selten mit 323 5/w Fotos, Verlag 
Rallroadiana Roland Bude, Buschhafen. 
ISBN Nr. 3.921894-OO.X Preis DM 69,- 

Arthur Koppel 
In einem Nachdruck brlngt der Verlag Railroadiana 
den Firmenkatalog des Jahres 1910 der Lokomotiv- 
fabrik Arthur Koppel heraus. Auf 64 Seiten mit zahl- 
reichen slw Abbildungen gibt dieser Katalog einen 
Eindruck von dem umfangreichen und vielgestalti- 
gen Lieferprogramm der Fabrik auf dem Gebiet der 
Werks- und Feldbahnen. Nach Landern geordnet 
werden beispielhaft durch die Flrma errichtete Ei- 
senbahnen vorgestellt. FOr den heutigen Dampflok- 
freund bietet der Katalog eine Menge bisher unbe- 
kannten Bild- und Informationsmaterials. 
Roland Bude jun.: Arthur Koppel, transportable und 
feste Elsenbahnen, Verlag Rallroadlana, Buschho- 
fen 1979. 
ISBN Nr. 3-921Mf4-018 Preie DM 2490 

Lok-Magazin-Jahrbuch 1 
Eine Bilanz des Schienenverkehrs im Jahre 1981 
und einen Ausbllck auf 1982 legen die Mitarbeiter 
des Lokmagazins mit diesem kompakten Jahrbuch 
vor. 
Das In handlicher Form gestaltete Buch Ist In 4 
Hauptkapitel untertellt: Deutsche Bundesbahn, 
Industrie-, Privat- und Werkbahnen und Nahverkehr. 
Behandelt werden alle herausragenden Vorkomm- 
nisse auf den Schienen d-r Bundesrepublik, 
Streckenausbau und stillegungen, dle Fahrzeuge 
der Bundesbahn, neue S-Bahn Strecken und Elektri- 
fizierungen, ferner die aktuellen Beschaffungen und 
die Eisenbahnunfalle im Berlchtsjahr. Dazu eine 
ausfohrliche Chronik der j0ngsten Entwicklungen 
bei den vielen nicht bundeseigenen Eisenbahnen 
und den deutschen StraEenbahnbetrieben. Über 100 
Fotografien, Streckenkarten und Maßskizzen ma- 
chen die Berichte besonders anschaulich. FOr je- 
den, der sich schnell Ober den Stand im Schienen- 
verkehr 198111982 informieren will, ist das 
LokmagazIn-Jahrbuch ein unentbehrlicher Ratge- 
ber. 
Lok-MagazInJahrbuch 1: Berichte-Statlstlk-Fo 
tografle Aktuelles von der Schiene 1981/1982, her. 
ausgegeben von Alfred B. Gottwald unter Mitarbeit 
von H. Roggenkamp, 96 Selten, 100 slw Fotos und 4 
Zeichnungen Im Text, Franckh’sche Verfagshand- 
lung Stuttgart, 1982. 
ISBN Nr. 3-440-05046-7 Preis DM 16,6ll 

P. Schiebe1 

Die Zahnradbahn Eisenerz- 
Vordernberg 
Im vorliegenden Buch wlrd Ober elne der interessan- 
testen Bahnlinien in Schoner Gebirgslandschaft be- 
richtet: Der Erzbergbahn. Der Bau dieser Bahn war 
ein Mellenstein in der bsterrelchlschen Eisenbahn- 
geschichte. AusfOhrlich wird Ober Streckenfuhrurig, 
Betrleb sowle Technik dieser Zahnradbahn berlch- 
tet. Erganzt wird der Text durch zahlreiche Interes- 
sante slw Fotos und detaillierte Typenzeichnungen 
der bei der Erzbergbahn zum Einsatz kommenden 
Zahnrad-Dampflokomotiven. Mit dem Buch wird ein 
reprasentativer Querschnitt durch dle Erzbergbahn 
im Wandel der Zeit geboten. 
Wolfgang Bleiwels: Die Zahnradbahn Elsenerz- 
Vordemberg, 200 Seiten, 186 s/w Fotos, 10 Gleisplä- 
ne, 14 Zeichnungen. 
Verlag Arbeltsgemelnschaft Lokrundschau e.V. 
Hamburg 1961. 
ISBN Nr. 3-923238-0@2 Preie DM 26,50 

Bayerische Nebenbahnen 
Ein besonderes Kapitel bayerischer Eisenbahnge 
schichte behandelt dieses Buch: die unzahligen Ne- 
benbahnen, von denen Bayern mehr als jede andere 
Landerbahn besaß. Seine besonderen geografl- 
sehen Gegebenheiten fohrten zum Bau dleser Bah- 
nen mit lokalem Charakter. Das Buch gibt einen 
ausfohrlichen Überblick Ober das Lokalbahnwesen 
In Bayern. Es,behandelt die geschichtliche Entwick- 
lung, die Strecken, die baulichen und technischen 
Besonderheiten sowie den Betriebsdienst der Ne- 
benbahnen. Breiter Raum Ist natorlich den bayeri- 
schen Lokalbahnlokomotlven und Wagen gewid- 
met. Viele slw Fotos und Zeichnungen erganzen den 
Text ebenso wie eine Anzahl tabellarischer Über- 
sichten und die Wiedergabe von Originaldokumen- 
ten aus der Zeit um die Jahrhundertwende. 
Robert Zlntl: Bayerische Nebenbahnen, 174 Selten, 
89 slw Fotos und zahlreiche Zeichnungen, Motor- 
buchverlag Stuttgart, 1977. 
ISBN Nr. 3.079435318 Preis DM 36,- 

Schule des Eisenbahnwesens 
Die von Max Maria von Weber, dem Sohn des Kom- 
ponisten Karl Maria von Weber verfaßte ‘Schule des 
Eisenbahnwesens‘ gehbrt zu den bekanntesten 
Standardwerken der Eisenbahnliteratur des 19. 
Jahrhunderts und stellt ein umfassendes Handbuch 
dar, das von der historischen Entwicklung bis zur 
Theorie und Praxis des Eisenbahnbetriebes Aus- 
kunft gibt. 
In Frage und Antwortform beschreibt es die Ge- 
schichte der Elsenbahn, die Technik der Lokomoti- 
ven und Wagen sowie alle mit dem Bau von Eisen- 
bahnanlagen zusammenhangende Probleme. Hinzu 
kommen umfangreiche statistlsche Angaben Ober 
Streckenlangen, Lokomotiv- und Wagenbestande, 
Eisenbahnunfalle usw. aller Eisenbahnen des da- 
maligen Deutschen Reiches und der bsterreichisch- 
ungarischen MOnarChib. 
Der vorliegende, hochwertige Faksimile-Nachdruck 
folgt der 4. verbesserten und von Richard Koch bear- 
beiteten Auflaqe aus dem Jahre 1885. FOr den Ei- 
senbahnfreund stellt dieses Buch, das in einer ein- 
maligen llmltierten Auflage von 500 Stock er- 
scheint, ein umfassendes Nachschlagewerk zu al- 
len Fragen des Eisenbahnwesens Ende dss 19. 
Jahrhunderts dar. 
Max Marla von Weber. Schule des Eisenbahnwe. 
sens 
Bibliophiler Faksimile-Reprtnt der Ausgabe 1885 In 
500 numerierten Exemplaren, 788 Seiten mit 170 Ab- 
bildungen, Format 11,8 x 168 cm, Kunstlederein. 
band. 
Edition Scroplnhurun, Verlag Tekla M. Polllnger und 
Benno Bickel, Schmbenhausen 1981. 
ISBN 392280361.6 Preis DM 135,- 

Furka-Oberalp 
Zu den schonsten Gebirgsbahnen der Schweiz zahlt 
zweifellos die Furka-Oberalp-Bahn (FO) mit der 
Furka-Bergstrecke von Oberwald Ober Gletsch, Fur- 
ka nach Realp, dle durch den in diesem Jahr erOff- 
neten 15 km langen ‘Furka Basistunnel‘ leider weg. 
fallt. Als Erinnerung an diese Gebirgsbahn wurde 
der vorliegende Blldband konzipiert. Der Band zeigt 
nicht nur die Bahn und Ihre technisch eindrucksvol- 
le Bergstrecke, sondern auch die Schonheiten und 
Besonderheiten beiderseits des Schienenstranges. 
So sind den jeweiligen Streckenabschnitten Wan- 
dertips zu den SehenswOrdlgkelten zugeordnet. Dar- 
Oberhinaus ist jedem Kapltel eine detaillierte 
Streckenkarte vorangestellt. Die Einleitung glbt ei- 
nen Einblick in die geschichtliche Entwicklung des 
Paßverkehrs Im Gotthard-Massiv sowie die Entste- 
hung der Furka-Bahn und fahrt mitten hinein in die 
aktuellen Verkehrsprobleme dieser Gebirgsbahn, 
die aufgrund der schwierigen Witterungsverhaltnis- 
se ihren Betrieb nur in den Sommermonaten auf- 
rechterhalten konnte. Nach dem Bau des Basistun- 
nels kann die Bahn nunmehr ganzjahrig verkehren, 
daf0r geht jedoch viel von dem landschaftlichen 
Reiz verloren. 
Der Band enthalt eine Vielzahl guter Farb und s/w 
Aufnahmen In ausgezeichneter Druckwiedergabe 
und setzt damit der Furka-OberalpBahn ein wOrdi- 
ges Denkmal. 
Hans Schweer: Furka.Oberalp, 160 Selten, 250 Ab 
bildungen, davon 51 in Farbe, Verlag Schweers plus 
Wall, Aachen 1981. 
ISBN Nr. 3.921679-25-7 Preis DM 58,- 

Fortsetzung auf Seite 68 

60 



Bild 1: Diese Aufnahme zeigt das hervorragende Spur O-Modell der tisterrachlschen BaureIhe 214 (BR 12 der DRG) von Markscheffel & Lennartz. 

Neuheiten-Journal 
Neu von M + L 
Markscheffel & Lennartz, der Spezialist fUr 
exzellente Modelle in großen Spurweiten, lie- 
fert jetzt zwei neue Modelle in Spur 0 aus. Als 
erstes ist die imposante österreichische 
Schnellzuglok der Baureihe 214 zu nennen, 
die von 1938 bis 1945 auch als Reichsbahn- 
Baureihe 12 bezeichnet war. Das Modell ist, 
wie von M + L gewohnt, ein ausgesproche- 
nes Schmuckstuck und steht in ihrer Detail- 
lierung und Fertigungsqualitat der im Jour- 
nal 5181 vorgestellten BR 44 des selben Her- 
stellers in keiner Weise nach. Selbstver- 
ständlich sind auch bei dieser Lokomotive al- 
le Achsen einzeln abgefedert, so da6 die 
Laufeigenschaften und die Betriebssicher- 
heit Ober jeden Zweifel erhaben sein durften. 
Mehr Worte braucht man Ober dieses Modell 
wohl kaum zu machen, das Foto spricht fUr 
sich selbst. 
Analog zu dem ebenfalls im Journal 5/81 vor- 
gestellten Wismar-Schienenbus in Spur I er- 
scheint nun der mkleinere Bruderu in Spur 0. 
Auch in dieser Baugröße ist der kleine Trieb- 
wagen hervorragend ausgefallen, Turen und 
Motorhaube sind zu öffnen, und naturlieh ist 
eine komplette Inneneinrichtung vorhanden. 
Bei den Spur O-Liebhabern wird das Modell 
sicher auf viel Liebe stoßen. 

Neu von Modellbau Sauer 
Ebenfalls auf Fahrzeuge in der Spur 0 ist die 
Firma Modellbau Karl Sauer in Hannover sf 

. zialisiert, wobei es sich in erster Linie L 
Fahrzeuge nach preußischen Vorbildern hs. 
delt. Neu ist hier ein vierachsiger Abteilwa- 
gen der 2.13. Klasse in ursprunglicher Farbge- 
bung und Beschriftung der K.P.E.V., der in 
seiner zweifarbigen Lackierung sehr attraktiv 
wirkt. Der Wagen in Ganzmetallbauweise ist 
vorbildgetreu und sauber detailliert und durf- 
te sich auf einer Spur O-Anlage sehr gut ma- 
chen. 

Neu von Piko 
Im Handel erhaltlieh ist nunmehr das auf der 
Leipziger Herbstmesse als Neuheit vorge- 
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stellte HO-Modell der Diesel-Rangierlokomo- 
tive der Baureihe 106 der Deutschen Reichs- 

aus Kunststoff gefallen, die alle Einzelheiten 

bahn (DDR). Die vierachsige Lok mit Stangen- 
des Vorbilds wiedergegben. Auch Farbge- 

antrieb erinnert in ihrer Bauweise an die Bau- 
bung und Beschriftung sind sehr zufrieden- 

reihe V 65 der DB. Das Modell ist gut gestal- 
stellend. Die Griffstangen aus elastischem, 

tet, wobei besonders die feinen Treibstangen 
bruchfestem Kunststoff liegen der Lok lose 
bei und sind durch eine Klipsverbindung 

Bild 2: Auch dieses gelungene Spur O-Modell des Wismar.Crh’Pnenbusses stammt von Markscheffel & Lennartz 

Bild 3: Der vierachsige 
preuBische Abteilwagen 
2.13. Klasse in Spur 0 von 
Modellbau Sauer. 

Bild 4: Diese Rangler- 
Diesellok der Baureihe 
106 der DR liefert Piko als 
HD-Neuheit. 



Bild 5: Sehr gut gelungen ist das HO-Modell der schweizer Ellok der Reihe Be 315 von Metro- Bild 6: Ein interessantes Modell ist diese HO-Nachbildung der Ce 616 der BN von Metropali 

politan. tan. 

--^“’ -.. der franzoslschen 232 U von Metropolltan 

Bild 0: Ebenfalls von Metropohtan stammt dleses hubsehe Triebwagenmodell nach dem VorbIld der BN 

leicht einzusetzen. Die Laufeigenschaften 
des Modells sind gut, auch im Bereich niedri- 
ger Geschwindigkeiten, was bei einer Ran- 
gierlokomotive besonders wichtig ist. Ein we- 
nig störend ist allenfalls das etwas laute 
Fahrgeräusch. 

Neu von Metropolitan 
Aus dem umfangreichen Neuheitenpro- 

gramm 1982 des Schweizer Kleinserienher- 
stellers Metropolitan sind vier Modelle der 
Baugroße HO bereits im Handel erhältlich. 
Ein schon vom Vorbild her außergewöhnlich 
attraktives Modell ist die Nachbildung der 
französischen Schnellzug-Dampflokomotive 
SNCF 232.U.l mit ihrer eleganten teilweisen 
Stromlinienverkleidung und der grünlschwar- 
zen Lackierung. Die Lok ist in allen Einzelhei- 
ten nachgebildet und überaus sauber gestal- 
tet. Über die Fahreigenschaften dieses und 

Bild 9: Die neuen preu5ischen 2.achsigen Abteilwagen von Rai-Mo. 

auch der weiteren Modelle kann hier leider 
noch nichts ausgesagt werden, da sie erst 
auf der Nürnberger Messe vorgestellt und fo- 
tografiert wurden und keine Gelegenheit be- 
stand, auch das Fahrverhalten zu erproben. 
Sehr fein detailliert, sauber lackiert und be- 
schriftet präsentiert sich das Modell der 
Schweizer Personenzug-Ellok der Reihe Be 
315 der SBB. Besonders gut gefallen die vor- 
bildgetreu gestalteten Frontseiten sowie die 
filigranen Pantographen und Dachleitungen 
der Lok. Auch das Fahrwerk mit dem Stan- 
genantrieb über zwei Blindwellen ist genau 
nachgebildet. 
In gleicher Ausführung und Qualität ist das 
Modell der Ce 616 der Bern-Neuenburg-Bahn 
(BN) gefertigt. Auch hier überzeugen Detail- 
lierung und Finish selbst den verwohnten 
Modellbahnfreund. 
Ebenfalls einem Vorbild der BN entspricht 
das Modell des kombinierten 3. KlasselGe. 
päckwagens der Reihe CFe 415, das aufgrund 
seiner eigenwilligen Achsanordnung mit ei- 
nem zwei- und einem dreiachsigen Drehge- 
stell ein interessantes Fahrzeug darstellt, 
das daruberhinaus in seiner weinrotlgrauen 
Lackierung sehr hübsch wirkt und im übrigen 
den vorher beschriebenen Modellen in nichts 
nachsteht. 

Neu von Rai=Mo in Spur HO 
Zu dem großen Neuheitenpaket, das zur Mes- 
se von dieser Firma vorgestellt wurde und vor- 
aussichtlich in den nächsten 4 Wochen aus- 
geliefert werden soll, erreichten uns zum Re- 
daktionsschluß (26.2.1982) noch einige Fotos. 
Die erste Serie der 2-achsigen preußischen 
Abteilwagen (3 Wagen in einer Packung! un- 
verbindlich empfohlener Verkaufspreis DM 
53,-) hat uns sehr begeistert. Die Modelle 
dürften echte Verkaufsschlager werden. Die 



Bild 10: Der R-Mo Glaskasten. die Länderbahnverslori mit dem neuen MalgarIn-Butter-FabrIk Wagen 

Waggonsbausätze sind überaus filigran und 
mustergültig detailliert ausgeführt, was in die- 
ser Preisklasse ziemlich einmalig sein dürfte. 
Bei den schon lieferbaren bayerischen Perso- 
nenwagen hat Rai-Mo sein Können ja bereits 
unter Beweis gestellt, In den Bausätzen mit 

preußischen Vorbildern sind Bremsschläuche, 
ja selbst Schlußscheibenhalter aus Messing 
enthalten. Im nächsten Journal werden wir 
ausführlicher auf diese Waggons eingehen. 
Auf unserer Abbildung fehlt leider noch die 
Beschriftung, die noch nicht ganz fertigge- 
stellt war. In der Packung mitgeliefert wird ein 
Abziehbildersatz für vorbildliche Länderbahn- 
und Reichsbahnbeschriftung. 
Neu entstehen wird auch der schon seit Jah- 
ren bekannte ehemalige M + F Glaskasten in 
wesentlich verbesserter Ausführung. Die Lok 
hat ein neues, leicht motorisierbares 
Großserien-Zinkdruckgußfahrwerk erhalten, 
eine Motorisierung hierzu soll von Rai-Mo ab 
September lieferbar sein. Die Geländerteile 
bestehen nicht mehr wie früher aus Draht bzw. 
Ätzbiegeteilen, sondern sind äußerst filigran 
in Kunststoff gefertigt. Der Preis für den Glas- 
kasten in Reichsbahnausführung beträgt DM 
129,- (Unverb. empf. Verkaufspreis), für die 
Länderbahnausführung DM 137,-. Wie wir 
hören, soll die Motorisierung später ca. DM 
35,- kosten. 
Ebenfalls ein ganz entzückendes Fahrzeug ist 
der hinter dem Glaskasten abgebildete 
Margarin-Butter-Fabrik Wagen der Kgl. Bay. 
St.B. Diesen Wagen wird es, zusammen mit 2 
weiteren, unterschiedlichen Güterwagen offe- 
ner Bauweise wiederum im 3erSet geben. 
Hierfür wurde uns ein unverbindlich empfohle- 
ner Verkaufspreis von DM 39,- genannt. 

Bild 11: Zwei verschicde- 

Die bis jetzt vorgestellten Wagenbausätze be- 
stehen alle zum überwiegenden Teil aus 
Kunststoff. Die nachfolgenden beiden Neuhei- 
ten sind teilweise in Metall ausgeführt. Die 
Fahrwerke sind, wie schon von den übrigen 
Wagen bekannt, in Kunststoff gefertigt (siehe 
auch die bereits lieferbaren württ. Güterwa- 
gen); die Aufbauten dagegen aus feinem Me- 
tallguß. Die Rungen der Holzwagen-Garnitur 
sind aus biegbarem und fast unzerbrechli- 

chem Messingguß hergestellt. Bei den Run- 
genwagen sind sogar die feinen Kettchen im 
Bausatz enthalten. Die Garnitur der gebrems- 
ten offenen Niederbordwagen (mit und ohne 
Bremserhaus) hat den unverbindlich empfoh- 
lenen Verkaufspreis von DM 39,-. Die Garni- 
tur Drehschemelwagen (Langholzwagen-Set) 
wird für DM 45,- angeboten. Spater soll für 
die Wagen auch ein Reichsbahnbeschrif- 
tungssatz lieferbar werden. 

ne gebremste. offene Nie 
derbordwagen der kgl 
bayer Sts 6 

Bild 12: Garnitur Lang 
holzwagen der K. Bay. 
Sts.B. 1 Wagen gebremst. 
1 Wagen ungebremst. 

Bild 13: Das 1st das ge- b 
Samte schwelzer Berg- 
dorf. das Pola als HO- 



Bild 14, 15, 1s: Sind die 
einzelnen Gebirgshauser 
bzw. -hotten nicht ganz 
reizend und nat0rlich 
nachgebildet? 

Bild 17: Als weitere Teile 
der im Vorjahr begonne- 
nen Serie von Stadthau- 
ser” in N bietet Pola die- 
sen Straßenzug an. 

wirken in der Farbgebung Oberaus echt. Auf- 
grund der geringen Abmessungen passen die 
Gebaude auch auf kleine Gebirgsanlagen 
und stellen mit Sicherheit eine Bereicherung 
des Zubehör-Angebots dar. 
In der Baugröße N erweiterte Pola sein Sorti- 
ment an Stadthausern um einige originelle 

und ansprechende Gebaude. Die Modelle be- 
stechen, wie schon die des Vorjahres, durch 
kompromißlose Maßstablichkeit und sehr fei- 
ne Detaillierung der Stuckfronten der Hau- 
ser, die alle nach Vorbildern um die Jahrhun- 
dertwende entstanden. Besonders gefallt 
das sehr natürlich gestaltete Vorstadtkino 
und die Kneipe, wie sie wohl fOr jede größere 
Stadt tpyisch ist. Hier kann man als HO- 
Modellbahner nur neidisch schauen und wei- 
ter auf etwas Äquivalentes warten. 

Neu von Günther 
Die Firma Günther, die übrigens im April von 
Reutlingen nach 7484 Veringenstadt, Bahn- 
hofstr. 265 umzieht, hat ab sofort den Ver- 
trieb der Erzeugnisse der englischen Firma 
Scale Link übernommen. Diese Firma stellt 
Messingatzplatten für Modellbahnzubehör in 
einer bisher nicht gekannten Feinheit und 
Prazision her. Die Fotos zeigen nur einen klei- 
nen Ausschnitt aus den vielfältigen Gestal- 
tungsmöglichkeiten mit diesen filigranen 
Ätzteilen. Ein besonderer Clou sind die eben- 
falls aus Messing geatzten Baum- und Pflan- 
zenteile, die, wie die Abbildung zeigt, in 
lackiertem Zustand ungemein echt wirken. 
Mit diesen Teilen bietet sich eine hervorra- 
gende, allerdings nicht gerade billige Mög- 

lichkeit zu einer vorbildlichen Landschafts- 

Bild 18: Pola’s N-Kmo zeigt als Erstauffuhrurig den ‘Bla 
Engel’ mit Emil Jannmgs und Marlene Dletrlch 

Bild 19: Eine @der hbchst aktuelle) Neuheit 1st dleses be- 
setzte Haus an BaugrOße N von Pola 

Neu von Pola 
Wie schon im letzten Jahr, so sind auch 1982 
die Messeneuheiten unmittelbar nach Ende 
der Nürnberger Messe lieferbar. In Baugröße 
HO beteiligt sich Pola in diesem Jahr nicht 
an dem Wettbewerb um immer arößere Ge 
baudemodelle, sondern versuch;, Maßstab- 
lichkeit auf andere Weise überzeugend zum 
Ausdruck zu bringen. So entstand ein ganz 
entzückendes Gebirgsdorf nach Schweizer 
Vorbild, das den Betrachter förmlich einladt, 
hier seinen Urlaub zu verbringen. Die einzel- 
nen Hauser sind sehr fein nachgebildet und 



Bild 20,21: SO filigrane Gitterzäune und die einmalig schi)ne 
Uhr lassen sich mit den von Günther vertriebenen Ätzplatten 
der englischen Firma Sc& Link selbst gestalten. 

Neues Fahrregler=System 
von Informatik Lauer 
Bereits seit einiger Zeit im Handel ist das 
PCC 100, ein exklusives elektronisches 
Fahrregler-System von Informatik Lauer. Hier 
wurde modernste Elektronik zur Verbesse- 
rung der Fahreigenschaften von Modelltrieb- 
fahrzeugen eingesetzt. Um eine leistungs- 
starke zentrale Stromversorgung mit einer 
Ausgangsleistung von 80 W gruppieren sich 
je nach den Bedurfnissen des Benutzers ver- 
schiedene Fahrreglermodule, die einfach an 
die Stromversorgung gesteckt werden. Die 
Ausgangsspannung kann auf 8,12 oder 14 V 
eingestellt werden, damit ist das System fur 
jede Spurweite geeignet. Die Geschwindig- 
keit wird Ober Impulsbreitensteuerung gere- 
gelt, um auch bei niedrigen Fahrgeschwin- 
digkeiten ein Hochstmaß an Leistung zu er- 
reichen. Die integrierte Anfahr-IBremsauto- 
matik ermöglicht ein sanftes Beschleunigen 
und Bremsen der Fahrzeuge. Trotz der beque- 
men Einknopfbedienung ist durch eine elek- 
tronisch aufwendige Lösung auch bei Mehr- 
facheinspeisung ein gemeinsamer Nulleiter 
moglich. Die Anzeige der wichtigen Funktio- 
nen wie Richtung oder Kurzschluß erfolgt 
Ober Leuchtdioden. Passend zum PCC lOO- 
System wird eine Pendelautomatik fur Wen- 
dezuge, eine Modellbahnuhr und eine Kehr- 
schleifenautomatik angeboten, Alle diese 
Funktionseinheiten sind, wie die Fahrregler- 
module, an die Stromversorgung ansteckbar. 
Alle Module werden im Obrigen sowohl mit 
Gehsuse als auch als Baugruppen fOr den 
Einbau in Gleisbildstellpulte geliefert. 

Modellbahnbeschriftungen 
von Spieth 
Die Firma M.L. Spieth in Leinfelden bietet 
schon seit einigen Jahren interessante Be- 
schriftungssatze fur den Modelleisenbahner 
an, der seinen Fahrzeugen eine besondere 
Note geben will oder ganz bestimmte Be- 
schriftungsvarianten benötigt. Die Beschrif- 
tungssatze werden als Metallschilder, Schie- 
bebilder, Haftetiketten, Aufreibebuchstaben 
und Kartonschilder zum Ausschneiden gelie- 
fert. Sowohl normale Fahrzeugnummern, 
Zuglaufschilder u.a. als auch Sonderbe- 
schriftungen wie ,Bauzugwagen‘ oder Rekla- 
meschilder auf StraBenbahnfahrzeugen sind 
erhaltlieh. Das Blättern in dem inzwischen 
umfangreichen Katalog bringt den Modellei- 
senbahner auf immer neu Ideen zur vorbild- 
gerechten Beschriftung seiner Modelle. 

P. Schiebe1 

Bild 22: Kaum zu glauben: auch diese so echt wirken- 
<en Baume und Pflanzen wurden aus Messing- 
Atztallen zuSamma”Qabaut. 

q  UmRAINE q L”YEMBcl”RG . SAAR 161 blau-helge 

181 211-4 181 212-2 161 213-0 161 216-3 181223-9 161224-7 

181 211-4 181 212-2 181 213-0 161 216-3 161223-9 16122L-7 IL 

Bild 23: Ein Bei- 
spiel aus dem um- 
fangreichen A”ga- 
bot an Beschrif- 
tU”QSSätze” der 
Firma M + L Spieth 
gibt dieser neue 
Satz für die Zwei- 
frequenzloks der 

4 Baureihen 181 und 
182. 

Blld 24: Dies ist 
das Fahrregal- 
modul aus dem 
neuen elektroni- 
schen Regelsystem 
PCC 100 von Infor- 
matik Lauer. 

Folos: Alle Aufnah- 
men P. Schiebe1 

a”sQenomme” 
Bild 3: Modellbau 

Sauer und 
Bild 13-19: Werk. 

fotos P0la 



Neu von Roco 
Aus Salzburg erreichten uns soeben noch eini- 
ge interessante Neuheiten. Dies sind in der 
Baugröße HO ein zur ,,Hechtserie“ passender 
Gepackwagen in ReichsbahnausfOhrung und 

in der BG N die beiden Haubenwagen Shis 708 
und Sahimms 899, außerdem wird eine 4- 
achsige Diesellok der Reihe BB 83 000 in den 
Farben der SWCF und RENFE angeboten. Fer- 
tig ist auch die 3-Weg-Weiche fOr N-Bahnen. 

HO 

Berichtigung (Neuheiten- 
Journal, Ausgabe 1182) 

In unserem Journal 1182, Seite 83, stellten wir 
drei neue, exzellent ausgefuhrte Fahrzeuge 
der kleinsten Systembahn der Welt vor. Leider 
ist uns bei der Programmbezeichnung ein gra- 
vierender Fehler unterlaufen, den wir hier rich- 
tigsteilen wollen: 

Bei den vorgestellten Neuheiten handelt es 
sich natürlich um Fahrzeugevon Märklin mini- 
club der Baugröße Z. Wir bitten das Versehen 
zu entschuldigen. 

Suche 
Eisenbahnen, Dampfmaschi- 
nen, Schiffe, Blechspielzeug- 

aus der Vorkriegszeit. 

Josef Holzapfel 
8031 Gut Rottenried Tel. 08105/8265 

Auch In diesem Jahr werden wir auf einen de- 
taillierten Messebericht verzichten, zumal 
wiederum der größte Teil der Neuheiten nur 
in Form von Abbildungen oder noch nicht se- 
rienreifen Prototypen gezeigt wurde. Nach 
bewährter Manier wollen wir die Neuentwick- 
lungen dann im Laufe des Jahres nach ihrem 
Erscheinen in unserem Neuheiten-Journal 

vorstellen. 
Eine kurze Zusammenfassung soll unsere Le- 
ser jedoch zumindest über die wesentlichen 
Neuschöpfungen unterrichten. Hierbei wol- 
len und müssen wir uns auf die wichtigsten 
Hersteller beschränken. Bemerkenswert ist 
in diesem Jahr ein unübersehbarer Trend zu 
Modellen, deren Vorbilder aus der Länder- 

bahnrelt oder aus der Epoche der froheren 
Deutschen Reichsbahn stammen. 
Außer verschiedenen Varianten berelts vor- 
handener Modelle, die jetzt im attraktiven 
Landerbahn-Look erscheinen, schuf AR- 
NOLD nun die Schlepptenderlok der Baurei- 
he 3604 nach dem Vorbild der preu6ischen 
P42. Das ansprechende Modell erhalt den 
Tender der Bauart 2’2’ T 16 und wird in 
Reichsbahn-AusfUhrung gefertigt. 
BEMO hat sich fast ausschlie6lich auf die 
Fertigung von Fahrzeugen der RhBtischen 
Bahn konzentriert. Herausragende Neuheit 
ist der Triebwagen der Bauart ABe 4/4. Gefer- 
tigt werden auch ein Wismarer Schienenbus 
und die Diesellok V 22 der SWEG, beide in der 
Baugröße HO. 
Gleich mit mehreren Überraschungen warte- 
te FLEISCHMANN auf. In der Baugroße HO 
wird mit einer Diesellok der Baureihe 218 ein 
zeitgem%es Fahrzeug erscheinen. Damit 
konnte man evtl. noch rechnen, nicht aber 
mit einer preußischen GOterzuglok G 43 der 
Baureihe 533. 
Die Freunde der Baugröße N werden mit ei- 
ner Lok der Baureihe 38 mit Wannentender 
und mit einer Tenderlokomotive der Baureihe 
65 bedacht. Aus dem Angebot neuer Wagen 
sind vor allem die Schnellzugwagen der Bau- 
art 35 zu nennen. 
Besonders gro6es Aufsehen erregte das 
neue Profi-Gleis mit Schotterbett fOr die HO- 
Bahn. Hierbei handelt es sich um ein neues 
Gleis- und Weichensortiment nach einem 

sinnvollen Rastersystem. 
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Ein wahrhaft riesiges Neuheiten-Programm 
in den Bauoroßen 0 und HO hat FULGUREX 
fUr das Jahr 1982 angekundigt. Hierin sind 
nicht weniger als ein Dutzend Modelle deut- 
scher Einheits-Dampflokomotiven enthalten. 
Gute Verkaufschancen durfte auch die 
,,Schone Württembergerin” der Baureihe 181 
haben. 

ij Gleich zwei langgehegte WUnsche will LILI- 
PUT in diesem Jahr den deutschen Modell- 
bahnfreunden erfullten. Bereits in Kurze wer- 
den sechs verschiedene Wagenmodelle der 
Bauart Langenschwalbach erscheinen. 
Ebenfalls in der Baugröße HO darf man die 
badische IV h erwarten, von der fünf Varian- 
ten vorgesehen sind. Fast fertig ist inzwi- 
schen auch die preußische T 9sder Baureihe 
91s-ls, die bereits im vergangenen Jahr ange- 
kundigt worden war. 

Bei LEHMANN geht die Mallet-Tenderlok 104 
ihrer Fertigstellung entgegen. Diese elfte 
Dampflok im Sortiment ist schon eine Wucht. 
Neu sind zwei bildschöne Personenwagen 
der DENVER & RIO GRANDE WESTERN mit 
reichdetaillierter Inneneinrichtung. Fortge- 
setzt wird die Serie der Jubilaumswagen. 
Hinzu kommt noch sehr viel nützliches Zube- 
hör. 

Kurz vor der Messe hat LIMA den Triebzug 
der Baureihe 403 in recht ansprechender 
AusfUhrung ausgeliefert, der nun auch noch 
in den neuen Lufthansa-Farben erscheint. Im 
Programm fur 1982 sind außerdem der Trieb- 
wagen 628 der DB, eine Baureihe 10 und ver- 
schiedene deutsche Elektroloks und Wagen. 

Auch bei M#RKLIN orientierte man sich in al- 
len drei Baugrößen an Vorbildern der Vergan- 
genheit. In der Baugröße I ist es eine Guter- 
zuglokomotive der Baureihe 55, der ehemals 
preußischen G 81. 
In der Baureihe HO darf man ein sehr schö- 
nes Modell der Diesellok 236 102 erwarten. 
Sehr zu begrußen ist außerdem der EVA- 
Mineralölzug, der aus einer Diesellok der Rei- 

. he 212 und aus sechs zweiachsigen Kessel- 

., ..‘ 1 ..---~IIT~~-:. 

wagen besteht. Lok und Wagen wurden be- 
reits vom Hersteller leicht gealtert. Jeder 
Kesselwagen tragt eine andere Nummer. Ei- 
ne Dampflok der BR 38 mit Kastentender und 
die Diesellok 260, außerdem zwei ,,Donner- 
büchsen” und ein EUROFIMA-Wagen der DB 
sind die herausragenden Neuentwicklungen 
in der Baugröße Z. 
Weit in die Länderbahnzeit zurück ging RAI- 
MO bei der Auswahl der Bausätze von Loko- 

motiven und Wagen nach bayerischen und 
wurttembergischen Vorbildern. In Arbeit sind 
preußische Abteilwagen der zweiachsigen 
Bauart und württembergische Durchgangs 
wagen. Die ersten Neuheiten werden bereits 
in dieser Ausgabe vorgestellt. 
Nach einigen Schwierigkeiten geht es bei RI- 
VAROSSI nun doch weiter. Im Laufe des Jah- 
res sollen verschiedene neue Modelle in den 
Baugrößen N, HO und 0 erscheinen. Dazu 



zahlt auch die große bayerische Mallet-Lok in 
ockerfarbener Lackierung. Derzeit wird die 
grüne Länderbahn-Variante ausgeliefert. Ein 
neuer Katalog wird im Herbst 1982 erwartet. 
Fast fertig war das neue ,,Superding” von 
ROCO, die mächtige Dampflok 043 321 der 
DB in der Baugröße HO. In derselben Nenn- 
größe wird in Kurze die Gotthard-Dampflok 
der Reihe C 516 zur Verfugung stehen. Zu den 
besonderen Überraschungen zahlen auch die 
dreiachsigen preußischen Abteilwagen in 
Reichsbahn-AusfOhrung. Außerordentlich 
groß ist die Zahl der Farb- und Beschriftungs- 
varianten bereits vorhandener Fahrzeuge in 
den Baugroßen N und HO. Das Fertigungs- 
programm der Baugröße N sieht fOr 1982 die 
Dampflok der Baureihe 44 mit Kohletender 
und die Elektrolok der Reihe 160 vor. 
Große Beachtung fand auch das neue Fahr- 
und Regelgerät ASC-1000 fOr den vorbildna- 
hen Modellbahnbetrieb. 
Schon im vergangenen Jahr avisiert und in- 
zwischen fast fertig ist die Ellok 175 der DB 
von MINITRIX. Die beliebten dreiachsigen 

Abteilwagen werden nun auch in der Baugro- 
Re N gefertigt, außerdem zahlreiche moderne 
Fahrzeuge anderer europäischer Bahnver- 
waltungen. Star im neuen HO-Programm von 
TRIX ist zweifellos die bayerische Tenderlok 
der Gattung D XII in LBnderbahn-Ausführung. 
In zweifarbiger Reichsbahn-Lackierung darf 
man den Nebenbahn-Triebwagen VT 135 und 
den Beiwagen VB 140 im Sommer erwarten, 
außerdem einige alte GUterwagen. Mit dem 
neuen Selectrix 99 führt TRIX die 
Mikroprozessor-Technik fUr den anspruchs- 
vollen Modellbahnbetrieb der Zukunft ein. 
Zu den weiteren Überraschungen darf der 
vierachsige Triebwagen VT 137 058 der DR 
gerechnet werden, den PIK0 bis zum Herbst 
ausliefern will. 
Eine Menge Neuheiten wird es auch beim Zu- 

behör geben. 
FALLER schuf in der Baugr08e HO das Frei- 
burger Martinstor, ein neues Doppelhaus und 
historische Gebäude nach Frankfurter Vor- 
bild. Zum Bahnhof Bonn gibt es eine Bahn- 
hofshalle. In der Baugröße N entstand der 

Hauptbahnhof Bonn, ein alter Gasthof und 
ein Altstadttor. Ein zweistandiger Lokschup- 
pen ergänzt das Sortiment in der Baugröße Z. 
Bonner BOrgerhauser, eine große GUterhalle, 
neue BrOcken und eine Serie schwerer Last- 
und Sattelzuge sind die Neuheiten, die KIBRI 
in der Nenngröße HO fertigen wird. Eine kom- 
plette romantisch-historische Wehranlage 
entsteht in der Baugröße N und eine Goter- 
halle in der NennQril8e Z. 
VOLLMER setzt die ,,Professional Line“ so- 
wohl in der Baugröße HO als auch im N- 
Maßstab mit herrlichen Stadthausern fort. 
Wir werden in Kurze auf dieses System noch 
eingehen. 
N-Bahner dürfen sich auf ein Qanzes Fach- 
werkdorf sowie auf die Kirche ,,Kochendorf” 
freuen. 
Mehr als ein Dutzend neuer Figurensatze, Zir- 
kuswagen und verschiedene Karussels schuf 
PREISER in der Nenngröße HO. Hinzu kom- 
men Feuerwehr- und Nutzfahrzeuge. Erwei- 
tert wird auch das Angebot von Miniaturfigu- 
ren in den Größen N und Z. 

HO 

Versand an Privat innerhalb der Bundesrepublik 

Alle Neuheiten sind schnellstens lieferbar, Lieferung erfolgt bei Bestellung 
ab DM lOO.- portofrei 

Wir bauen auch sämtliche M + F-Bausätze zu Super-Fertigmodellen zusammen. 
Kleines Lager an Fertigmodellen ständig vorhanden. 

Fragen Sie bei uns an! 

BR 18’ super DM 1.950,- BR 18’ normal DM 1.700,- 
BR 76 super DM 1.350,- BR 76 super (OHE) DM 1.500,- 
BR 98 7505 (bay. IJ VI) DM 680,- T 38 kpl. mit umgebauter Märklin BR 38 Lok 

(2-Leiter Gleichstrom) DM 2.000,- 

Modellbau Christian Fuchs, Ulmenstr 11, Fürstenfeldbruck, Tel. 081.41 Il8987 

Bücherecke - Fortsetzung von Seite 60: 

Schweizer Bahnen - 
Schweizer Landschaften 
Von den Bahnen und den Schönheiten der Schweiz 
erzahlt dieses Buch in Wort und Bild. So unter- 
schiedlich und abwechslungsreich wie die Land- 
schaften, so vielfältig präsentieren sich heute die 
schweizerischen Bahnen, die von einem kaum mehr 
nachvollziehbaren Pioniergeist und dem Mut zum 
Risiko der Erbauer zeugen. In zahlreichen slw- und 
Farbfotos werden die wichtigsten Schweizer Eisen- 
bahnstrecken vorgestellt. Daneben kommen die 
landschaftlichen Schßnheiten dieser Gegend nicht 
zu kurz. Etwas ausftihrlicher hätte allerdings der 
Textteil des Buches ausfallen können. 
Bernhard Studer: Schweizer Bahnen - Schweizer 
Landschaften, 122 Seiten mit zahlreichen slw- und 
Farbfotos, Motorbuchverlag Stuttgart, 1961. 
ISBN Nr. 3-87943-827-7 Preis DM 36,- 

Die letzten Bayerischen 
3.730 Dampflokomotiven wurden fOr die Königlich 
Bayerischen Staatseisenbahnen vornehmlich von 
den beiden Lokomotivfabriken Krauss und Maffei ge- 
Ilefert. In ihrer Leistungsfahigkeit und technischen 
Ausgestaltung waren diese Dampflokomotiven fllh- 
rend im europäischen Raum. So war die bayerische 
S 216 die schnellste Dampflok ihrer Zeit, die Gt 2 x 414 
die schwerste Dampflokomotive Europas, und die 
bayerischen S316 gehdrten sowohl durch ihre Lei- 
stungen als auch durch ihre Formschönheit zu den 
groEen ‘Stars’. 
1920 wurden die Landerbahnen vom Deutschen Reich 
Obernommen und der vielgestaltige Lokomotivpark 
bereinigt. Ab 1935 gab es nur noch wenige bayerische 
Lokomotivgattungen, wobei es sich um moderne, in 
hoher StOckzahl gebaute Maschinen handelte. Die- 
sen ,,Letzten Bayerischen“ ist das vorliegende Buch 

gewidmet. In vielen, zum Teil bisher unveröffentlich- 
ten Aufnahmen werden sie vorgestellt. Der Text ent- 
halt kurze Beschreibungen sowie vollst&ndlge Llefer- 
listen der einzelnen Lokomotivgattungen. Ein beson- 
deres Kapitel behandelt die Eingliederung der bayeri- 
schen Dampflokomotiven in das Bezeichnungssche- 
ma der Deutschen Reichsbahngesellschaft und ent- 
halt eine Vielzahl technischer Daten dieser Maschi- 
nen. 
Mit diesem Buch wird ein Stock bayerischer und 
deutscher Eisenbahngeschlchte lebendig erhalten. 
Robert ZH: Die letzten Bayerischen, 256 Selten, mit 
240 s/w Fotos, Motorbuchverlag Stuttgart, 1979. 
ISBN Nr. 387943.6251 Preis DM 36,- 
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